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WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  eeiinnee  sscchhöönnee  SSoommmmeerrzzeeiitt!!  
 

Liebe Siedlerinnen und Siedler, 

auch dieses Mal haben wir über kleine Fortschritte 
zu berichten, die für mehr Lebensqualität in unserer 
Hardecksiedlung sorgen. Im Rahmen einer 
Begehung, in verschiedenen Telefonaten sowie 
persönlichen Gesprächen mit den zuständigen 
Ämtern haben wir diverse Anliegen angesprochen. 
Erste Reaktionen gibt es bereits. Mehr dazu auf den 
nächsten Seiten. 

 
© GCW 

Wir stellen mit Freude die aktuell rege Neubautätigkeit in der Siedlung fest. Über den 
Zuzug junger Familien mit Kindern freuen wir uns sehr und hoffen, diese auch bald bei uns 
als neue Mitglieder begrüßen zu dürfen: Herzlich willkommen! 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen Sommer. 
 

Ihr Vorstandsteam um Dirk Arheidt und Dr. Jürgen Wetterauer 

                                      GGrriillllffeesstt  22001199::  sscchhöönn  wwaarr‘‘ss 

Auch unser diesjähriges Grillfest am 13. Juli war 
wieder ein voller Erfolg. Viele fleißige Hände hatten 
im Vorfeld für alles gesorgt. Hierfür herzlichen 
Dank. 
Am Festnachmittag wurde gebrutzelt, was das 
Zeug hält. Bratwürste, Steaks, Pommes & Co. 
fanden großen Anklang. Auch die leckeren Kuchen, 
die von Frauen aus der Siedlung gebacken und 
gespendet worden waren, fanden begeisterte 
Abnehmer. 

 
© DA 

 

Hallo Kinder,  

ich bin Hardy von der 
Hardecksiedlung. Guckt mal 
auf Seite 2, da gibt’s wieder 
etwas für euch. Bis bald 

Euer Hardy   

 

 
Wer mitmacht, gewinnt! Lea Velm, Sophia und 
Dorian Koch, Jürgen Wetterauer (v.li.) - © GCW 

 
Gegen 16 Uhr erhielten die Kinder, die beim 
erstmals ausgelobten Malwettbewerb mitge-
macht hatten, einen kleinen Preis. 
Bei  heiter-wolkigem Wetter saß Jung und Älter 
gemütlich beisammen. Zu unser aller Freude 
waren auch künftige Bewohner der Siedlung, 
die gerade hier bauen, gekommen. Schön war’s 
– das machen wir 2020 wieder! 

HHaarrddeecckk--PPoosstt  
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 NNaacchhrruuff 

 

Eine gute Seele ist von uns gegangen. 

Ernst Neuhüttler, Rüsterweg, ist Ende Juni 2019 nach langer Krankheit verstorben.  

Viele Jahre hat sich Ernst Neuhüttler mit großer Einsatzkraft in der Siedlergemeinschaft 

Hardeck engagiert. Dafür wurde er 2007 mit der Goldenen Ehrennadel für 20 Jahre 

Ehrenamt ausgezeichnet. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser 

tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und allen Angehörigen. 

Der Vorstand der Siedlergemeinschaft Hardeck, alle Mitglieder und Nachbarn 

 

 

                      TTeerrmmiinnee  --  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Regelmäßig wiederkehrende Termine: 
 jeden 1. Samstag des Monats um 15:00 Uhr: Frauentreff (im Häusle / Eichenweg) 
 jeden 1. Sonntag des Monats um 10:00 Uhr:  Stammtisch (im Häusle / Eichenweg) 
 jeden letzten Freitag des Monats um 19:00 Uhr: Frauengruppe „Club der 

Hardecklerinnen“ (im Gasthaus Saloniki) 
 

Veranstaltungen: 
 Oktoberfest: Donnerstag, 03.10.2019, ab 11 Uhr 
 Glühweinfest mit Nikolaus: Sonntag, 22.12.2019 
 Schlachtfest: Samstag, 18.01.2020 

WhatsApp-Gruppe „Hausmeister SG Hardeck“  

Es gibt immer etwas zu tun. Wir haben eine WhatsApp-Gruppe eingerichtet, in der zu kleineren 
Arbeitseinsätzen (Rasenmähen, Winterdienst, Reparaturen usw.) rund ums Häusle informiert wird. Wer 
mithelfen möchte, registriert sich mit einer kurzen Nachricht unter 0178 -  7745463. Vielen Dank!  

HHaalllloo  lliieebbee  KKiinnddeerr,, 

 

ich bin’s wieder, euer Hardy. Heute habe ich ein Bilderrätsel für euch. Findet ihr 
die 10 Fehler? Viel Spaß und bis zum nächsten Mal, Euer Hardy  
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MMeehhrr  LLeebbeennssqquuaalliittäätt::  SSppeennddeerrbbooxxeenn  ffüürr  HHuunnddeekkoottbbeeuutteell 

Alle kennen das Problem der Hundehaufen auf Wiesen und Wegen. Als die Stadt 2016 
aus Kostengründen keine Kotbeutelboxen mehr aufstellen wollte, hat sich die 
Privatinitiative „Erhaltet die Hundebeutel“ gebildet. Inzwischen sind in mehreren 
Stadtteilen bereits Spenderboxen aufgestellt, die Stadtverwaltung Karlsruhe stellt 
weiter kostenlos Entsorgungsbeutel zur Verfügung, die bei verschiedenen  mtern, in 
 ierar t ra en und auch  esch  en abgeholt werden können. 

Auf der Suche nach einer Lösung auch für unser Viertel ist der Vorstand der 
Siedlergemeinschaft Hardeck auf die Initiative aufmerksam geworden. Als Erstes 
beantragten wir einen Mülleimer bei der Stadt, der seit einigen Wochen an der 
Aka ienstraße gegenüber unserem „H usle“ h ngt.  Wir versuchen aktuell, die 
Bereitstellung eines weiteren Mülleimers für den Kurvenbereich unter dem 
Essigbrückle mit dem Gartenbauamt zu verhandeln. 

 

Foto: Andreas Gold 

Inzwischen wurden zwei Spenderboxen für Hundekotbeutel aufgestellt, die durch Paten betreut werden.  

Die Kosten für die Box direkt vor unserem Häusle hat die Siedlergemeinschaft Hardeck übernommen, die zweite Box 
am Glascontainer (Höhe Rüsterweg) spendete Markus Werner. Wer sich auch engagieren und eine Spenderbox in 
seiner Straße finan ieren und betreuen will, kann dies für einmalig 115 € tun. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter vorstand@hardeck.info oder direkt an eines der Mitglieder des Vorstandsteams der Siedlergemeinschaft zur 
Koordination. Paten, die die Boxen betreuen wollen, sind ebenfalls willkommen! 

 

Sicher haben Sie auch diese Schilder gesehen, die das Gartenbauamt vor einigen 
Wochen aufgestellt hatte. Das Amt macht damit auf die bekannte Problematik 
aufmerksam. Die Schilder werden bewusst ca. 14 Tage in einem Viertel oder einem 
Park aufgestellt, dann wieder eingesammelt und an einem anderen Ort in der Stadt 
aufgestellt. 

Es gibt jetzt also keinen vertretbaren Grund mehr, die Hinterlassenschaft 
Ihres Vierbeiners nicht aufzusammeln und zu entsorgen. Vielen Dank! 

 

                                          BBeeggeehhuunngg  mmiitt  CCDDUU--GGeemmeeiinnddeerraattssffrraakkttiioonn 

Am 10. Mai 2019 besuchten uns Roman Nicolaus, Fraktionsgeschäftsführer der 
CDU-Gemeinderatsfraktion Karlsruhe, gemeinsam mit dem alten und neuen 
Fraktionsvorsitzenden der CDU, Tilman Pfannkuch, sowie dem wiedergewählten 
Gemeinderat Dr. Thomas Müller. Auch zwei FDP-Vertreter, Carmen Janner-
Werner und Markus Werner, die beide in unserer Siedlung wohnen, waren dabei. 
Alle Kommunalpolitiker hörten sich unsere Anliegen mit großem Interesse an. 

Hintergrund: Im Vorfeld der Kommunalwahlen im Mai wollten wir notwendige 
Infrastrukturverbesserungen erörtern. Themen waren und sind unter anderem:   

© GCW 

 Zustand der Geh- und Fahrradwege insbesondere entlang der Pulverhausstraße 

 Sicherheit (Wohnungseinbrüche) 

 Beleuchtungssituation im Junker-und-Ruh-Weg in Richtung Weinbrennerplatz. Für diese Hauptverbindung für 
Schulkinder aus der Siedlung und anderen Ortsteilen ist eine Verbesserung anzustreben. 

 Fehlende Gasanbindung sowie Stromversorgung nur teilweise mit Erdkabel  

 Erhaltung des Siedlungsstatus hinsichtlich der Bebauung 

Zahlreiche Anwohnerinnen und Anwohner waren gekommen, um bei der Begehung dabei zu sein und ihre Fragen zu stellen. 
Über Ergebnisse werden wir aktuell berichten. Wir bleiben am Ball. 

  

mailto:vorstand@hardeck.info
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EEiinnsscchhrräännkkuunngg  ddeess  SSttrraaBBaa--VVeerrkkeehhrrss  ffüürr  ddiiee    HHaarrddeecckkssiieeddlluunngg 

  

Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) nutzen die Sommerferien, um zahlreiche 
aufwendige Baumaßnahmen in der Innenstadt und in Oberreut durchzuführen. Dabei 
handelt es sich um vorbereitende Maßnahmen für den kommenden Stadtbahntunnel 
und um Instandhaltungsarbeiten am bestehenden Streckennetz. 

Die Bauphase 1 beginnt am Samstag, 27. Juli, 6.45 Uhr, und endet pünktlich zum 
Schulstart am Mittwoch, 11. September, 4 Uhr. Während dieser Zeit sind folgende 
Bereiche für alle Trams und Stadtbahnen voll gesperrt: Europaplatz bis Mühlburger Tor, 
Weinbrennerplatz bis Badeniaplatz (Oberreut) und Kronenplatz bis Rüppurrer Tor. 

Was wird gemacht? „Zwischen dem Weinbrenner lat  und dem Badenia lat  erneuern wir den Bahnübergang 
Pulverhausstraße und erneuern südlich davon bis zum Übergang Albert-Braun-Straße die Gleise. Hier bauen wir das 
Schottergleis aus und legen stattdessen eine feste Fahrbahn mit Begrünung an. Außerdem erneuern wir an der 
Wendeschleife Badenia lat  eine Weiche“, erl utert Dr. Christian Homagk, Leiter Instandhaltung bei den VBK, die 
wesentlichen Maßnahmen, die uns in der Hardecksiedlung betreffen. 
Im Zuge dieser Bauarbeiten hat der Vorstand der SG Hardeck folgende Fragen an das zuständige Amt gestellt: 

1. Die Überfahrt der Schienen durch Fahrzeuge auf der Pulverhausstraße ist bisher extrem lärmintensiv. Wenn man 
andere Schienenüberfahrten beobachtet, gibt es offensichtlich deutlich lärmgedämpftere Lösungen. Die geplante 
Baumaßnahme ist erkennbar nicht auf Lärmminderung ausgelegt. Wird im Rahmen der Sanierung im Hinblick auf 
die Lärmbelastung der Anwohner der Hardecksiedlung nachgebessert? 

2. Seit dem Straßenbahnunfall Haltestelle Hardecksiedlung am 01.03.2019 befindet sich ein abgesperrter 
Unfallschaden in diesem Bereich. Können wir davon ausgehen, dass diese Reparatur im Rahmen der 
Baumaßnahmen ebenfalls vorgenommen wird? 

Wir halten Sie auf unserer Website https://hardeck.info/ über aktuelle Entwicklungen auf dem Laufenden. 

KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddbbeerreeiicchh 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung 2019 der Siedlergemeinschaft Hardeck ist  Stefanie 
Dawid als Verantwortliche für den Bereich Kinder- und Jugendarbeit von den Mitgliedern 
gewählt worden. Hier möchte sie sich nun vorstellen:   

Mein Name ist Stefanie Dawid. Mit meiner Familie wohne ich seit gut 11 Jahren im Haselweg, 
und wir fühlen uns alle sehr wohl hier. Ich bin stolze Mama von 2 Töchtern (8 und 11 Jahre), 
daher ist es mir wichtig, dass die Siedlergemeinschaft nun auch etwas für die Jüngeren in der 
Hardecksiedlung anbietet.  

 
 

 
Wie wäre es zum Beispiel mit dem Bau 
von Nistkästen oder Insektenhotels? 

Foto: Open source 

 

Wir würden gerne mit jahreszeitlichem Basteln beginnen. Dafür brauchen wir aber 
Ihre Unterstützung. Haben Sie Werkzeug, das Sie nicht mehr brauchen und uns 
gerne schenken würden? Liegt auf Ihrem Grundstück Holz, mit dem man noch 
basteln kann? Oder haben Sie andere Bastelmaterialien, die Sie nicht mehr 
benötigen? Wir würden uns über Spenden sehr freuen. Die Sammelstelle ist das 
Häusle im Eichenweg. Alternativ können Sie die Sachen auch bei uns im Haselweg 27 
vorbeibringen.  

Gibt es in der Siedlung Kinder und Jugendliche, die weitere Ideen haben? Prima, wir 
sind dankbar für jede Anregung. Wie wäre es mal mit einem Treffen im Häusle zum 
Werwolf spielen? Alles, was Ihnen / Euch so einfällt, einfach via E-Mail an redaktion-
sghardeck@web.de oder per Zettel in den Briefkasten am Häusle im Eichenweg 
vorschlagen. 

  

https://hardeck.info/
redaktion-sghardeck@web.de
redaktion-sghardeck@web.de
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GGeesscchhiicchhttee  uunndd  GGeesscchhiicchhtteenn  aauuss  ddeerr  HHaarrddeecckkssiieeddlluunngg 

Erinnern Sie sich, dass wir in einer vergangenen Ausgabe der Hardeck-
Post um interessante Beiträge zur Geschichte der Hardecksiedlung 
gebeten hatten? Heute geht es mit unserer Serie weiter … 

Mitte der 1960er Jahre wurde in der Hardeckstraße, Ecke Birkenweg,  das 
Hotel Birkenhof erbaut. Errichtet und geführt wurde es von Johann 
Schlehuber, der damals auch der Pächter des Hardeckstüble war. Herr 
Schlehuber ist ein Kind der Siedlung. Sein Vater gehörte zu den ersten 
Siedlern, die beim Bau der Häuser dabei waren. Nach dem Tod des 
Vaters erfüllte er sich seinen Traum und baute das Hotel. 

 
Das ehemalige Hotel Birkenhof - © Stefanie Dawid 

Geplant war ein deutlich höheres Gebäude als in der Siedlung üblich, was ihm die Stadt jedoch nicht erlaubte. Der 
Hotelbetrieb lief sehr erfolgreich. Lange Zeit haben die umliegenden Firmen wie Michelin dort ihre Gäste 
untergebracht.  

Der zweite Herzinfarkt zwang Herrn Schlehuber dann, das Hotel abzugeben. Erst wurde es erfolgreich verpachtet, nach 
seinem Tod dann verkauft. Als die notwendigen Renovierungen nicht mehr durchgeführt wurden, blieben auch die 
Hotelgäste aus, bis schließlich der Hotelbetrieb eingestellt werden musste.  

Im Anschluss wurde aus dem Hotel von 1993 bis 1997 ein China-Restaurant, danach für eine sehr kurze Zeit ein 
griechisches Lokal. Nachdem dieses schließen musste, munkelten die Anwohner, dass nun ein „fragwürdiges 
Etablissement“ seine Heimat im Birkenhof gefunden hatte.  

2003 wurde ein Neuanfang mit dem Restaurant „Stilbruch“ versucht, das 2007 leider aufgeben musste. Mittlerweile ist 
es im Eigentum der Stadt Karlsruhe, die dort Zimmer unter anderem für wohnungslose Männer anbietet.   

Wie oben bereits erwähnt, war Johann Schlehuber auch erfolgreicher Wirt im Hardeckstüble, damals noch im 
Forlenweg 14 (nach der Eingemeindung Neureuts wurde der Forlenweg zum Rüsterweg). Unterstützung bekam er von 
seiner Tochter Monika, die Anfang der 1970er Jahre gemeinsam mit ihrem Mann die alleinige Leitung übernahm. Die 
beiden führten das Hardeckstüble erfolgreich bis Ende der 1980er Jahre, dann wurde das Haus abgerissen.  

 

Und noch eine Lokalität konnte man in der Hardecksiedlung finden: das Café Schmider. 
Zu finden war es in der Siedlerstraße 14. Ab 1946 war dort Karl Schmider, der 
Großvater des durch den Flowtex-Skandal bekannt gewordenen Manfred Schmider,  
tätig – zuerst mit einem Kaffee- und Gemischtwarenladen.  Aber mit der Zeit wurde aus 
dem Laden die „Wirtschaft  um Café Schmider“. Nur als kleine Fußnote sei hier 
erw hnt: Im Juni 1954 wurde genau dort der „Fußballs ortverein (FSV) Hardeck“ 
gegründet.  

Im Laufe seiner Geschichte wechselte das Lokal in kurzen Abständen seine Pächter und 
seinen Namen:  1980 wird das Lokal dann in „Po  Inn“ umgetauft, Anfang 1981 in 
„Siedlerstube“ und im August des gleichen Jahres dann in „Pavillon“, um 1982 wieder 
„Siedlerstube“  u heißen. Es folgten noch die Namen „Zum Hermann“ und „Zum 
Schmider“, dann wieder „Siedlerstube“, „Zum Billy“, um dann wieder in „Siedlerstube“ 
umgenannt  u werden. Im Jahr 2004 schließlich erhielt es den Namen „ reff unkt“.  

 

 

In der langen Geschichte des Lokals war das nachbarschaftliche Verhältnis immer gut gewesen, doch mit dem Beginn 
des „ reff unkt“ fing der  rger an. Laut Zeitungsberichten traf sich dort damals die rechtsradikale Szene in Karlsruhe. 
Mehrmals musste die Polizei nach gewalttätigen Auseinandersetzungen einschreiten. Die Forderungen nach Schließung 
des Lokals wurden immer lauter, bis es 2006 schließlich geschlossen und das Gebäude teilweise abgerissen wurde. 
Heute findet man dort zwei Einfamilienhäuser.  

Haben auch Sie Erinnerungen und Anekdoten zur Geschichte der Hardecksiedlung zu erzählen? Dann kontaktieren 
Sie doch bitte die Redaktion der Hardeck-Post. Es wäre so schade, wenn diese für die jüngere Generation verloren 
gehen würden. 
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IImmmmeerr  gguutt  iinnffoorrmmiieerrtt::  WWeebbssiittee  ddeerr  SSiieeddlleerrggeemmeeiinnsscchhaafftt  HHaarrddeecckk 

 
Unsere Website ist  jetzt auch auf der Verbandssite verlinkt (https://www.verband-wohneigentum.de/sg-
hardeck/). 

 

 

Besuchen Sie unsere Website, 
dann sind Sie stets gut informiert.  

Aktuelles und Geschichtliches rund 
um die Hardecksiedlung, nützliche 
Adressen, Termine und Veran-
staltungen, die Hardeck-Post ab 
09/2018 als PDF-Datei, allerlei für 
Kinder und vieles mehr finden Sie 
unter https://hardeck.info/. 

Die Seite wird kontinuierlich 
aktualisiert. 

KKuurrzz  uunndd  kknnaapppp::  ddiiee  HHaarrddeecckk--TTiippppss 

Mit dem Karlsruher Bürgerbrief haben Sie die Möglichkeit, sich 
einmal wöchentlich in kompakter Form über Veranstaltungen, 
Service-Angebote und Neuigkeiten städtischer Dienststellen und 
Einrichtungen oder auch über die Tagesordnungen der nächsten 
Gemeinderats-, Ortschaftsrats- und Ausschusssitzungen infor-
mieren zu lassen. 

Wer interessiert ist, trägt sich hier mit seiner Mailadresse und 
Kontaktdaten ein: https://www.karlsruhe.de/b4/aktuell.de  

 
 

       

Bußgeld für Verstoß gegen die Leinenpflicht erhöht 

Wie in den BNN vom 26.06.2019 stand, werden ab Herbst höhere Bußgelder für den 
Verstoß gegen die Hundeleinenpflicht im Stadtbereich Karlsruhe verhängt – das gilt 
natürlich auch für die Hardecksiedlung und die angrenzenden Viertel in Grünwinkel. Ohne 
Leine dürfen Hunde nur in eigens dafür ausgewiesenen Bereichen laufen, den sog. 
„hundeleinenfreien Zonen“. Wer mit einem freilaufenden Hund erwischt wird, riskiert 
daher, künftig 150 Euro zu zahlen. Denken Sie daran! 

 

 Sie sind noch nicht Mitglied und wollen es werden? Melden Sie sich bei uns (Kontaktdaten 
Seite 8 unten), wir schicken Ihnen das Beitrittsformular zu oder bringen es gerne vorbei. 

Wer in der Siedlergemeinschaft Hardeck Mitglied ist, stärkt so die Interessenvertretung unseres 
Wohngebiets gegenüber Stadt, Bahn usw. Zusätzlich stehen Ihnen alle Vorteile unseres 
Dachverbands, dem Verband Wohneigentum Baden-Württemberg, zur Verfügung. So sind in der 
Mitgliedschaft diverse Versicherungen enthalten: Eigentümer-Haftpflicht, Bauherren-Haftpflicht, 
Eigentümer-Rechtschutz. Das kostenlose Beratungsangebot umfasst eine Rechts-, Garten-, 
Energie-, Baufinanzierungsberatung, Beratung durch Bausachverständige sowie Immobilienwert-
gutachten. Sogar beim Autokauf erhalten Mitglieder Sonderkonditionen bei unseren Partnern.  

Und schließlich erhalten Sie als Mitglied die monatlich erscheinende Verbands eitschrift „Familie und  arten“. 

Sie sind schon Mitglied? Dann werben Sie neue Mitglieder! Wir freuen uns! 

  

https://hardeck.info/
https://www.karlsruhe.de/b4/aktuell.de
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JJaahhrreessmmiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg  ddeerr  SSiieeddlleerrggeemmeeiinnsscchhaafftt  HHaarrddeecckk 

  
(v.li.) Michael Frank, Dr. Jürgen Wetterauer, 
Dirk Arheidt, Roland Schimanek - © GCW  

Am Freitag, 26. April 2019, fand wie vorgesehen die Jahresmitgliederversammlung 
der Siedlergemeinschaft Hardeck statt. An der von Stimmberechtigten und Gästen 
gut besuchten Versammlung nahm auch Roland Schimanek, Geschäftsführer  des 
Verbands Wohneigentum Baden-Württemberg, teil. Dank der erfreulichen 
Teilnehmerzahlen konnten die verschiedenen Beschlüsse mit einem 
repräsentativen Votum gefasst und das seit Ende Dezember 2018 eingesetzte 
Vorstandsteam Rückhalt und einen eindeutigen Auftrag im Namen der Mehrheit 
erhalten.  
 

Der Vorstand berichtete über die Aktivitäten und erreichten Ergebnisse seit der Neukonstituierung im Mai 2018. Im Rahmen 
der Neuausrichtung mit mehr Medienpräsenz und Außenwirkung wurden ein neues Logo sowie ein neues Konzept für die 
Hardeck-Post entworfen und beschlossen, neue offene Stammtischgruppen für unterschiedliche Altersgruppen gegründet 
(Termine s. Website), eine Website erstellt, die Anfang 2019 online ging. Die Tradition der alljährlichen Schlacht-, Grill-, 
Oktober- und Glühweinfeste (jeweils im Januar, Juli, Oktober und Dezember), anlässlich derer ältere und jüngere 
Generationen zusammen kommen, wurde wieder aufgenommen – mit sehr positivem Anklang.  

Der Vorstand hat den festen Willen bekräftigt, intensiver mit Behörden der Stadtverwaltung, dem Gartenbauamt und anderen 
Instanzen zu pflegen, um mehr Lebensqualität für unsere Hardecksiedlung zu erreichen. Außerdem sollen dadurch auch eine 
angemessene Instandhaltung und der Ausbau der für uns relevanten Infrastruktur initiiert werden. 

Außerdem war dem neuen Vorstandsteam um Dirk Arheidt (1. Vorstand) und Dr. Jürgen Wetterauer (stellv. Vorstand), dessen 
Mitglieder anlässlich der Jahresmitgliederversammlung alle bestätigt wurden, besonders wichtig, den Fokus der Aktivitäten 
auf ein familienfreundliches und generationenübergreifendes Konzept von Nachbarschaft zu setzen. Als erste 
Umsetzungsmaßnahme wurde Stefanie Dawid als Verantwortliche für den Kinder- und Jugendbereich gewählt (vgl. 
Vorstellung hier Seite 4). 

Nicht zu vergessen ist der Hinweis, dass alle, die sich in der Siedlergemeinschaft Hardeck engagieren, dies ehrenamtlich tun: 
So sind stets zahlreiche Helferinnen und Helfer am Werk, die im Vorfeld der Feste in ihrer Freizeit alles einrichten, dekorieren 
und organisieren, Kuchen backen und spenden, Geschirr, Grill, Räumlichkeiten usw. reinigen, Ware (Bratwürste, Steaks, 
Brötchen, Getränke usw.) einkaufen und  vieles mehr. Weiteres Beispiel: Im November 2018 wurde der etwas in die Jahre 
geratene Zaun am Häusle-Grundstück der Siedlergemeinschaft Hardeck im Eichenweg erneuert. Viele Arbeitsstunden waren 
nötig, bis das Werk vollendet war. Allen Helferinnen und Helfern gilt unser aller Dank! 

Nach dem Bericht des Kassierers Michael Frank und der Revisoren Rolf Kies und Wolfgang 
Sulzbacher wurde der gesamte Vorstand entlastet und alle Mitglieder, einschließlich 
Michael Frank in seiner Funktion als Kassierer, bestätigt. Nach dem Rücktritt von Helga 
Lück wurde Marga Wiedemann als Schriftführerin neu gewählt. Wir danken beiden für ihr 
Engagement! 

Roland Schimanek berichtete anschließend ausführlich über die Arbeit des Verbands 
Wohneigentum und ehrte zum Abschluss langjährige Mitglieder der Siedlergemeinschaft 
Hardeck: Alfred Haller, Hans Ortlepp (50 Jahre), Marga Wiedemann, Stefan Michalewski 
(40 Jahre), Max Buck, Michael Frank (25 Jahre). Für ehrenamtliche Tätigkeit Karl-Heinz 
Gerber. Alle anderen geehrten Mitglieder finden Sie auf unserer Website erwähnt. 

 
(v.li.) Alfred Haller, Roland Schimanek 
© GCW 

WWaahhll  uunnsseerreess  sstteellllvv..  VVoorrssiittzzeennddeenn  iinn  ddeenn  LLaannddeessvvoorrssttaanndd 

 

Bei der letzten außerordentlichen Versammlung des Bezirksverbands Karlsruhe wurde unser 
stellvertretender Vorsitzender Dr. Jürgen Wetterauer (Bild links) als ehrenamtliches Mitglied in 
den Landesvorstand gewählt. Die konstituierende Sitzung ist nach dem Landesverbandstag, der 
dieses Jahr in der Badner Landhalle in Karlsruhe Neureut stattfindet, im November vorgesehen. 
Damit können wir die Interessen unserer Siedlergemeinschaft Hardeck noch nachhaltiger 
vertreten. Wir werden zu gegebener Zeit berichten. 

Wir danken Dr. Jürgen Wetterauer für das erweiterte ehrenamtliche Engagement. 
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                      BBüücchheerrttiippppss  ––  zzuumm  LLeesseenn  uunndd  zzuumm  VVeerrsscchheennkkeenn 

  

Die Ostpreußen Saga (Ulrike Renk) 

Schicksalhaft mit einer eindrucksvollen Schilderung der damaligen Zeit 
nimmt Autorin Ulrike Renk uns mit auf eine spannende Reise nach 
Ostpreußen in die Zeit der Gutshöfe – mit wahren Hintergrundinfos: 

  Das Lied der Störche (Band 1) 
  Die Jahre der Schwalben (Band 2) 
  Die Zeit der Kraniche (Band 3) 

So isch’s wore (Harald Hurst) 

Harald Hursts Geschichten und Gedichte sind für seine zahlreichen Fans ein 
besonderer Genuss. Mit der feinen Ironie, die alle seine Texte auszeichnet, 
beschreibt er hier zahlreiche Alltagssituationen, die jeder schon einmal erlebt hat; 
in den ans Absurd-Komische grenzenden Dialogen von Ehepaaren hält der Dichter 
dem Leser lustvoll den Spiegel vor.  

 

Für Kinder: 

Piratenschatz und Pyramide  

Kleine Karlsruher 
Stadtgeschichte für Kinder 
von Andrea Liebers, Susanne 
Krauthauser und Nicole Keipp 
Altersempfehlung: 8-10 Jahre 

 

Für Kinder: 

Spuk in Karlsruhe 
Das Geheimnis der Pyramide 

von Andrea Liebers  
Altersempfehlung: 10-12 Jahre 

 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  OOkkttoobbeerrffeesstt  
 

 
Foto: Open Source 

DDoonnnneerrssttaagg,,  0033..1100..22001199  aabb  1111  UUhhrr  

Die Siedlergemeinschaft Hardeck lädt zum traditionellen 
Oktoberfest ein. 

 
Wann:  
Wo:  
Programm: 

 
Donnerstag, 03. Oktober 2019 ab 11 Uhr 
im und vorm Häusle im Eichenweg 
Lassen Sie sich überraschen! 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Wir freuen uns auf Sie, Ihre Familie, Freunde und Gäste. 
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